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Eine Spezialität im Katasterwesen.
Von M. Ehrensberger.

Von den verschiedenen Aufgaben vermessungstechnischer Natur,
die der Geometer zu lösen berufen ist, und die alle mehr oder

weniger denselben Zweck zu erreichen suchen, verdient als eine

Spezialität einmal erwähnt zu werden: die Anlage von Katasterplänen

für Bahndienstzwecke und deren Ausarbeitung zu den

eigentlichen Bailirbetriebsplänen; ist man sich doch von jeher
gewohnt, schon in. der zeichnerischen Darstellung von verschiedenen

mit dem Bahndienst zusammenhängenden Objekten im Kataster
und im Bahnkataster auffallende Differenzen zu konstatieren.

Diese Betrachtung hat um so eher ihre Berechtigung, als die
Gebrechlichkeit des aus den Bahnbauzeiten herrührenden, teilweise
nicht oder nur mangelhaft nachgeführten Planmatorials zuzugeben
ist und man verschiedenenorts angefangen hat, diese alten Ver-
messungsoperate durch neue Katasterpläne zu ersetzen.

Es mag indessen nicht unerwähnt bleiben, daß diese alten
Pläne zumeist aus der Zeit stammen, wo weder das Geomcter-

kondordat, noch eine Vermessungsinstruktion existierten und es

zeugt nicht zum mindesten von ganz ordentlicher Arbeitsauffassung
der Erstellcr, wenn sich deren Pläne während einem halben
Jahrhundert als brauchbar erwiesen.
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